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FACHPROGRAMM
SCHULBEZOGENE JUGENDARBEIT

Berichtsbogen Verwendungsnachweis Teil 2 (zu 2.1-2.3)

Zu Einzelmaßnahmen und Projekten, die

	( )

	2.1 die Förderung der allgemeinen Persönlichkeitsentwicklung von Schülerinnen[footnoteRef:1] verfolgen und hierbei die Vermittlung sozialen Lernens, sowie die Vermittlung von Orientierungen für die individuelle Lebensführung in den Mittelpunkt stellen und Raum zur freien Gestaltung bieten und/oder [1:  Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird im Formular nur die männliche Form verwendet. Gemeint sind ausdrücklich auch weibliche und diverse Kinder und Jugendliche.] 



	( )
	2.2 Klassensprecher und andere Mitglieder der Schüler-Mitverantwortung (SMV) für ihre Aufgaben befähigen und/oder


	( )
	2.3 Jugendverbänden die Beschäftigung mit schulbezogener Jugendarbeit ermöglichen.




Für den Kurzbericht zum Verwendungsnachweis (gemäß der Bewilligung) bitten wir Sie, folgende Fragen in der vorgegebenen Reihenfolge kurz zu beantworten.

1. Überblick

Ansprechpartner inkl. Funktion (Kontakt für inhaltliche Rückfragen)





Titel der Aktivität





Zeitraum/Termin 





2. Kooperationspartner:





3. Beschreibung der Projekt//Maßnahme
Bitte skizzieren Sie den zeitlichen Verlauf und die wesentlichen Inhalte der Maßnahme.





4. Personelle Besetzung
a) Qualifikation, Funktion, Beteiligung von Ehrenamtlichen
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b) Anzahl der Referenten im Verhältnis zu den Teilnehmern




5. An welcher Schulart  wurde das Projekt//Maßnahme durchgeführt?

	( )
	Grundschule
	( )
	Realschule
	( )
	Mittelschule

	( )
	Förderschule
	( )
	Gymnasium
	( )
	andere

	( )
	Berufsschule
	
	
	
	




6. Das Projekt, die /Maßnahme fand statt

	( )
	während und außerhalb der Unterrichtszeit
	( )
	in einer Jugendbildungsstätte

	( )
	während der Unterrichtszeit
	( )
	in der Schule

	( )
	außerhalb der Unterrichtszeit
	( )
	in einer Einrichtung der Jugendarbeit

	( )
	einmalig
	( )
	in der Natur

	( )
	regelmäßige Treffen über einen Zeitraum:
	( )
	im Stadtteil

	
	von                             bis 
	( )
	an einem anderen Ort



7. Zielgruppen
a) Die Teilnahme war freiwillig? (  ) Ja 			(  ) Nein

b) Wie waren die Schüler an der Planung und Durchführung der Aktivität beteiligt? Welche partizipativen Elemente wurden umgesetzt?





c) Wie ist auf die unterschiedlichen Bedürfnisse der Teilnehmenden
eingegangen worden?


d) Wer hat an der Maßnahme teilgenommen?

Bei einmaligen Veranstaltungen:
TN-Zahl 		davon 	__ weiblich		__männlich		

Anzahl der Tage


Bei regelmäßig stattfindenden (z.B. wöchentlichen) Angeboten:

Anzahl der angemeldeten TN		 davon __weiblich 	__männlich



Wie oft  fand die Maßnahme insgesamt statt?



8. Zusammenarbeit mit der/n Schule/n 

a) Wie war die Zusammenarbeit mit der Schulleitung, den Lehrkräften und/oder
anderen Beteiligten an der Schule?

__ sehr gut	__ gut		__befriedigend	__nicht zufriedenstellend

weil:


b) Wie war die Zusammenarbeit organisiert und strukturiert?





c) Wie ist die weitere Zusammenarbeit geplant?


8. Auswertung des Projekts, der /Maßnahme

a) ln welcher Form fand eine Auswertung der Maßnahme statt?



b) Wie beurteilten die Schüler das Angebot?



c) Welche Rückmeldungen gaben die beteiligten Schulleiter, Lehrer und/oder andere Beteiligte?



d) Was war die größte Schwierigkeit während der Maßnahme?



e) Wie beurteilen Sie die Maßnahme insgesamt? Wurden die selbstgesetzten Ziele erreicht?




Beurteilung auf einer Skala 0 - 5

	Maßnahme war Maßnahme war nicht erfolgreich
	
	
	
	
	ein voller Erfolg

	0
	1
	2
	3
	4
	5

	
	
	
	
	
	






10. Anregung an BJR
Welche Anregungen haben Sie an den BJR in Bezug auf die Fortschreibung der Förderung schulbezogener Jugendarbeit?
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